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Evang.-Luth Versöhnungskirchengemeinde Schwerin-Lankow 

Ahornstr. 2a, 19057 Schwerin  
Tel 0385 / 4 867 147   Fax 0385 / 4 807 828  
E-Mail:  schwerin-versoehnung@elkm.de 

www.kirche-mv.de/Schwerin-Lankow 

Gemeindesekretärin Rosemarie Goecks 
0385 / 4 867 147 
Öffnungszeiten Gemeindebüro:  
Mittwoch 9 - 12 Uhr und Donnerstag 15 - 18 Uhr 

Herausgegeben von der Evang.-Luth. Versöhnungskirchengemeinde Schwerin 

Gedruckt in der Gemeindebriefdruckerei; Redaktion: K. Kuske, A. Schenk, I. Ziemann 

Pastor Klaus Kuske 0385 / 3 434 279 

Andreas Ziemann, 2. Vorsitzender KGR 0385 / 4 883 580 

Pastorin Anne-Kathrin Schenk 0385 / 3 4334 386 

Diakon Reinhard Sorge 01578 / 5801654 

Ulf Rust, Musiker 0157 / 85912160  

Kontakt 

In eigener Sache:  

Ralph-Uwe Künzel hat auf eigenen Wunsch seine Tätigkeit in unserer Gemeinde 

beendet und die Leitung von „Musica variable“ abgegeben.  Wie es mit dem  

Instrumentalensemble weitergehen wird, war bei Redaktionsschluss noch nicht 

geklärt.  

Der Kirchengemeinderat dankt Ralph-Uwe Künzel für seine Arbeit in der  

Versöhnungsgemeinde!  
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Liebe Gemeinde,  

wenn ich ein Kornfeld sehe, fühle ich 

mich zu Hause. Kornfelder, die sich im 

Wind hin und her bewegen, gehören 

für mich zu meinem Bild von Heimat.  

So ein Feld zu betrach-

ten, das vom Wind be-

wegt wird, so wie das 

Meer, das hat auch et-

was sehr beruhigendes, 

fast meditatives. Da ist 

aber noch mehr. Je-

mand hat mir erst kürz-

lich erklärt: Die Felder 

scheinen endlos groß 

wie das Meer, das bis 

zum Horizont geht. 

Fast eine große Front. 

Guckt man sich aber einen einzelnen 

Halm an, dann ist der verhältnismäßig 

zart und kann leicht umgeknickt oder 

abgebrochen werden. Nicht so in der 

Menge. Der einzelne Halm wird ge-

schützt und gestützt durch die ande-

ren. So ungefähr ist das auch bei uns 

Menschen. Individuell wie wir sind, 

können wir einzeln dastehen. Um 

durch die Stürme des Lebens zu kom-

men, brauchen wir aber die anderen 

um uns herum. Zusammen lassen wir 

uns zwar bewegen, werden aber nicht 

gebrochen. 

 

Bald feiern wir wieder Erntedank. 

Wenn ich in diesem Jahr das Getreide 

betrachte, so wie auf dem Gemeinde-

brief das Foto vom Roggenfeld im Gar-

ten, dann denke ich 

nicht als erstes an Ern-

te und an Brot. Ich den-

ke eher an dieses Feld 

und das Ineinander und 

Miteinander der einzel-

nen Halme in dem gro-

ßen Ganzen. 

Das ist für mich ein An-

lass um Gott zu danken 

für die vielen Halme, 

die mir Halt geben im 

Leben – auch und be-

sonders in stürmischen Zeiten. Ich dan-

ke ihm auch für die Zeiten, in denen ich 

anderen Halt geben konnte. Und es ist 

ein Grund, ihn zu bitten, er möge mir 

dieses Feld erhalten, in dem ich auch 

die rauen Herbstwinde ertragen kann. 

Es grüßt Sie herzlich  

 Ihre Pastorin 
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Partnerschaftstreffen mit der Bugenhagengemeinde Lübeck 

Sonnabend, 16. September, in Schwerin  

In diesem Jahr ist es wieder an uns, unsere Freunde aus Lübeck einzuladen.  Die 

Vorbereitungsgruppe hat das Programm für den gemeinsamen Tag  zusammen-

gestellt: 

• 10:00 Uhr Andacht in der Versöhnungskirche  

• Imbiss 

• 12:00 Uhr Schlossführung mit Frau B. Walendowsky von der Landtags-

verwaltung 

• Kaffeetrinken in der Orangerie oder Stadtbummel auf eigene Faust 

• 17:00 Uhr Grillen an der Versöhnungskirche  

• Reisesegen 

Wenn Sie dabei sein wollen, melden Sie sich bitte im Gemeindebüro an. Die 

Schlossführung ist auf 40 Personen beschränkt, also 20 pro Gemeinde.   

Die Kosten betragen 15 Euro pro Person.  

Andreas Ziemann, Anette Engel und Klaus Kuske 

„LankowerKinderKirche“  

Krippenspiel 2017 
Engel, Hirten, Maria, Josef und das Kind in der Krippe - es ist einige Zeit 
her, dass die Kinder das Krippenspiel aufgeführt haben. In diesem Jahr 
soll es wieder sein: Anne Schenk und Reinhard Sorge studieren ein Stück 
ein und führen es am 3. Advent (10:00 Uhr) und Heiligabend  
(15:00 Uhr)  in der Kirche auf. Gesucht werden viele Mitspieler im Alter 
von ungefähr 6-10 Jahren! Es gibt Hauptrollen, Nebenrollen und Rollen, in 
denen man nichts sagen muss.  

Wer Lust hat, mitzumachen, komme am Dienstag jeweils um 16:00 Uhr 
zur „Lankower KinderKirche“.   
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Liebe Gemeinde,  

ab September dieses Jahres wird  

einmal im Monat ein Gottesdienst 

stattfinden, in dem die Musik einen 

größeren Stellenwert bekommen soll. 

Geplant ist etwa 30 min Musik in wech-

selnden Besetzungen.  Die Liturgie 

wird vereinfacht sein, Bibellesungen, 

Predigt und Gebete gibt es natürlich. 

Vielleicht wird auch das eine oder an-

dere Dichterwort zu Gehör kommen. 

Der Kirchengemeinderat - der die Ver-

antwortung für unsere Gottesdienste 

trägt - hat über das Projekt beraten 

und es begrüßt.   

Den 1. KonzertGottesdienst am 24. 

September gestalten Dr. Roger Eibel 

an der Orgel und Ulf Rust mit der 

Trompete. Es erklingt Musik vom Ba-

rock bis zur Moderne.  

 

 

 

 

Am 15. Oktober spielen Carola Nicklich 

(Geige), ihr Vater Hubertus Nicklich 

(Solobratschist in der Mecklenburgi-

schen Staatskapelle), Christiane Novo-

zin Roeloffs (Klavier und Orgel) und Ulf 

Rust. Im Programm sind dann unter 

anderem Sinfonia Conzertante von W. 

A. Mozart und Musik aus dem Film 

"Schindlers Liste".  

Am 5. November singt die Kantorei 

Pauls // Versöhnung unter der Leitung 

von Christian Domke. Es erklingt Musik 

von der Renaissance bis zur Gegen-

wart.  

In der Hoffnung, viele von Ihnen in den 

KonzertGottesdiensten begrüßen zu 

dürfen, verbleiben wir mit herzlichen 

Grüßen  

Ihre Ulf Rust und Klaus Kuske   

KonzertGottesdienst 
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Vom Kirchentag 
Der Holy, die Pfadfinder und die 

Konfirmanden haben den Kirchen-

tag in Berlin besucht und bei dem 
vielseitigen Programm viel erlebt. 

Obama & Merkel haben wir natür-

lich auch gesehen. 

Im Schulquartier haben wir in Klassen-

räumen übernachtet. Abends wurde noch 

über den Tag gesprochen, gespielt und 

gechillt. 

 

 

Leider war es bei dem Abschluss-

gottesdienst in Wittenberg uner-

träglich heiß.  

Es war ein schöner Kirchentag und 

wir freuen uns auf den nächsten: 

Dortmund 2019! 

 

Öffnungszeit Holy 
 Der ältere Holy:    donnerstags ab 17.00 Uhr 
Der jüngere Holy:  mittwochs ab 17.30 Uhr 

Kontakt: Sofie Gruttmann, 0173-6002230, sofie_gruttmann91@web.de 

Diakon Reinhard Sorge, 01578-5801654, vcp.sorge@web.de 
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Gruppenstunden der Gemeindepfadfinder  
„Heinrich der Löwe“: donnerstags 16.00 bis 18.00 Uhr 

Leitung: Diakon Reinhard Sorge, 01578-5801654, vcp.sorge@web.de 

Die Pfadfindergruppe 

 

 

Die evangelischen Pfadfinder waren auch auf 

dem Kirchentag. Hier sind wir im Zentrum 
Jugend. 

 

 

 

Die KinderKirche ist unsere jüngste 
Gruppe in der Kirchengemeinde. Nach 

dem Sommer kommen dann auch Jungs 

dazu. Wir singen, spielen und hören Bibel-
geschichten  von Mose. 

„LankowerKinderKirche“  

siehe vorherige Seite  

 

 

 

Mit den Jungen Gemeinden und den Pfadfindern sind wir 
aus Anlass des Reformationsjubiläums zur Sagsdorfer 

Brücke bei Sternberg geradelt. Hier am Gedenkstein 

huldigt Klaus der Reformation, vielleicht macht er aber 
auch nur heimlich ein Nickerchen – man weiß es nicht … 
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... rudern ein paar Sinnsucher ihr Boot gegen den Strom in den neuen Mor-

gen hinein und ihrer Auferstehung entgegen. ... treibt fern von hier ein ande-

res Boot mit hundert Männern, Frauen und Kindern in den Untergang. ... ent-

decken Liebende das Paradies, befreit sich eine Frau aus der Hölle. ... zieht 

ein Vagabund als Prophet durchs Land, locken Verführer und Verführte zum 

Reigen ums goldene Kalb. ... wird gefunden und verloren, gestorben und 

geboren, getrauert und getanzt. ... sind Licht und Dunkel, Größe und Niedrig-

keit, Lachen und Weinen oft ganz nah beieinander. ... laden die Weisheit und 

der Narr, in ewiger Zweisamkeit durch diese Welt unterwegs, uns ein, im 

Glauben, Lieben, Hoffen von Herzen töricht zu sein.   

Davon und von vielem mehr singt und erzählt Ingo Barz knapp neunzig Minu-

ten lang und begleitet sich dabei auf mehreren Gitarren ganz unterschiedli-

cher Bauart und Stimmung und auf Mandola und Harfenzither. 

Sonntag, 10. September 

19:30 Uhr  

Versöhnungskirche  

Eintritt: 5,- Euro 
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Mach einen Punkt! 

Stell dir vor, du sagst zu deiner Freundin: „Ich liebe dich, aber …“ Sie wäre wohl 

not amused.  Und würde hören, dass dir dein „Aber“ wichtiger ist als das, was du 

sagst.  

Justine Ohlhöft, Werbegrafikerin in Schwerin, hat zusammen mit dem Gesprächs-

forum des Interreligiösen Dialogs Schwerin eine Plakatserie erstellt, die zum 

Nachdenken anregen soll.  Ihre Forderung: „Mach einen Punkt (vor deinem 

Aber)!“  

Am Mittwoch, 27. September, stellt Frau Ohlhöft Ihre Serie in der Versöhnungs-

gemeinde vor und will zum Gespräch anregen. Mit dabei sein werden auch Ver-

treter des Interreligiösen Dialogs in Schwerin.  Beginn ist um 18:00 Uhr im Holy.  
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12. n. Trinitatis 
3. September 

 A. Schenk   

13. n. Trinitatis 
10. September 

11:00 Uhr Ökumenischer Stadtgottesdienst auf dem Markt 

Liturgie: Propst St. Krinke; Predigt: K. Kuske  
anschl. Eröffnung der Interkulturellen Woche 

14. n. Trinitatis 
17. September 

  K. Kuske  

15. n. Trinitatis 
24. September 

KonzertGottesdienst 
Ulf Rust, Trompete  
Roger Eibel, Orgel  

K. Kuske  

16. n. Trinitatis 
1. Oktober 

 K. Kuske  

Erntedankfest 
8. Oktober 

Familiengottesdienst 
Posaunenchor 
gemeinsames Mittagessen 

A. Schenk 
K. Kuske 

 

18.n. Trinitatis 
15. Oktober 

KonzertGottesdienst 
C. und H. Nicklich, Geige und 
Bratsche,  
Chr. Nowozin-Roelofs,  
Klavier und Orgel 
Ulf Rust, Trompete  

A. Schenk  

19. n. Trinitatis 
22. Oktober 

Tanzgottesdienst 
mit dem Seniorentanz 
und der Lindedance-Gruppe 

K. Kuske  

20. n. Trinitatis 
29. Oktober 

 Pfarrer i.R.  
J. Dünne 

 

Reformationstag 
31. Oktober 

11:00 Uhr Stadtgottesdienst zum 500. Reformationsjubiläum 
im Dom  
Predigt: Propst Marcus Antonioli, Wismar 

21. n. Trinitatis 
5. November 

KonzertGottesdienst 
Kantorei Pauls- / Versöhnung 
Chr. Domke, Orgel 
 

A. Schenk   

Unsere Gottesdienste 
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Unsere Gottesdienste 

Haus Lankow, Ratzeburger Str. 8a 
Donnerstag, 10:00 Uhr mit Pastorin Schenk 

7. September 23. November 

Haus Am Mühlenberg, Am Neumühler See 26 
Donnerstag, 10:00 Uhr mit Pastor Kuske 

7. September 
Erntedank 
5. Oktober 

Abendmahl 
23. November 

12. Oktober 

Gottesdienste in den Altenheimen 

Drittletzter  
Sonntag 
12. November 

   Pfarrer i.R.  
J. Dünne 

 

Vorletzter  
Sonntag 
19. November 

Kanzeltausch  
in der Westregion 

Pastorin  
K. Helmers , 
Bernogemeinde 

 

Buß- und Bettag 
22. November 
Mittwoch 

19:30 Uhr  
Beichtgottesdienst 

 K. Kuske   

Ewigkeitssonntag 
26. November 

 A. Schenk 
K. Kuske  

 

1. Advent 
3. Dezember 

Familiengottesdienst 
anschl. Waffelbacken und 
Basteln 

K. Kuske und 
Team 

 

Abendmahl Kindergottesdienst 
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Sonntag 10:00 
Gottesdienst  

anschließend Kirchenkaffee 

Montag     17:30 „neues leben“ Selbsthilfegruppe der KISS  

Dienstag      

10:00 Seniorentanz       

16:00 Lankower KinderKirche  

19:30 
Glaubensgespräche  

26. September (weitere Termine nach Absprache) 

Mittwoch   

9:30 
Frauenfrühstück „Freia“  

6. u. 20. Sept., 4. u. 18. Okt., 1., 15. u. 29. Nov.  

16:30 

NEU! Vorkonfirmanden mit Pastorin A. Schenk 
1. Treffen am 13. September 

Anmeldung im Gemeindebüro  
(4867147 / schwerin-versoehnung@elkm.de)  

16:30 Hauptkonfirmanden 

17:30 Holy (jüngere Gruppe) 

19:30 Kantorei  

Donnerstag  

14:30 
Seniorenkreis Neumühle (im Kindergarten) 

5. Oktober 

16:00  Pfadfinder „Heinrich der Löwe“ 

18:00 Holy (ältere Gruppe) 

18:00    Linedance 

9:00 
Morgenkreis der Kita „Neumühler Strolche“ 

8. September, 6. Oktober, 3. November  

18:30 Posaunenchor 

Freitag     

Regelmäßige Veranstaltungen 
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Montag, 4. September 
10:00 Uhr 

Einschulungsgottesdienst der Weinbergschule 

Donnerstag, 7. Sept. 
15:00 Uhr 

Geburtstagsfeier für Senioren,  
die von Juni bis August 2017 Geburtstag hatten 

Freitag, 8. September 
11:00 Uhr 

Grillfest der Tafel 

Sonntag, 10. September 
11:00 Uhr 

Ökum. Stadtgottesdienst auf dem Markt (s.S. 14) 

Sonntag, 10. September 
19:30 Uhr 

An einem Tag wie diesem 
Ingo Barz singt, liest, erzählt (siehe Seite 8)  

11. bis 15.September  Senioren-Radtour in Schwarzenhof  (Müritz) 

Sonnabend,  
16. September 

Besuch der Partnergemeinde aus Lübeck 
mit Schlossbesichtigung (siehe Seite 4) 

Mittwoch, 27. September 
18:00 Uhr 

Holy Projekt – Interreligiöser Dialog 
„ Mach einen Punkt“ (siehe Seite 9) 

Freitag, 29. September 
10:00 Uhr 

Besuchsdiensttreffen  

Mittwoch, 4. Oktober 
18:30 Uhr 

Elternversammlung (Konfirmandenunterricht) 

Donnerstag, 5. Oktober Kirchenvormittag der Weinbergschule 

Freitag, 6. Oktober 
9:30 Uhr 

Erntedankgottesdienst der Kitas  
„Neumühler Strolche“ und „Lankower Spielhaus“ 

Sonntag, 8. Oktober 
10:00 Uhr 

Erntedankgottesdienst mit Mittagessen 

Sonntag, 8. Oktober 
16:00 Uhr 

„Weißt du, wer ich bin?“ 
Bernhard-Schräder-Haus, Klosterstraße 

Sonnabend,  4. November 
9:00 Uhr – 13:00 Uhr 

Herbstputz 

10. bis 12. November Kirchengemeinderats -Klausur in Parchim 

Donnerstag, 23. Nov.    
15:00 Uhr 

Ausgabe des neuen Gemeindebriefes 

Besondere Veranstaltungen 
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Sonntag, 8. Oktober 2017 

16:00 Uhr 

Bernhard-Schräder-Haus,  

Klosterstraße 
 

Seit vielen Jahren laden die Religions-

gemeinschaften in Schwerin zu einem 

Begegnungstreffen ein. Juden, Chris-

ten und Muslime essen zusammen, 

spielen und reden miteinander. Wissen 

wir eigentlich, wie die Anderen  

„so ticken“? Wie feiern sie, wie trauern 

sie, was schenken sie, was glauben sie?  

Wieder im Bernhard-Schräder-Haus in 

der Klosterstraße findet das diesjähri-

ge Treffen statt. Verantwortlich ist in 

diesem Jahr die Versöhnungs-

gemeinde.  

Ingrid Ziemann und Klaus Kuske 

für den Interreligiösen Dialog  

Glaubwürdig?!  

Ökumenischer Stadtgottesdienst  
Die Kirchengemeinden Schwerins  laden herzlich ein!  

 + 10. September 2017 + 11 Uhr + Marktplatz +  

13 Uhr Eröffnung der Interkulturellen Woche  

Kindergottesdienst, Infostände der Schweriner Kirchengemeinden,  

Mittagessen sowie Programm zum Auftakt der Interkulturellen Woche 

Die Kollekte wird für die Beherbergung von Asylantragsteller/innen  

in der Petrusgemeinde gesammelt. 
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Vor zwei Jahren ist das Kirchenasyl in 

unserer Kirche zu Ende gegangen. Wir 

haben seitdem mehrmals Anfragen 

gehabt, ob wir wieder Menschen auf-

nehmen könnten, die abgeschoben 

werden sollen. Aus Raumgründen ist 

uns das leider nicht möglich.  

Anders in der Petrusgemeinde auf dem 

Dreesch: Dort wurde jetzt eine der 

leerstehenden Wohnungen im Pfarr-

haus für Asylsuchende hergerichtet 

und sogleich belegt. Die anderen  

Kirchengemeinden der Stadt unterstüt-

zen diese wichtige soziale Arbeit finan-

ziell. Auch unsere Gemeinde beteiligt 

sich mit 120 Euro monatlich an den Kos-

ten für Miete, Strom, Wasser und ande-

rem. Bis Jahresende 2017 können wir 

das noch aus der Haushaltsstelle 

„Flüchtlingsarbeit“ bestreiten. Im kom-

menden Jahr sind wir dann wieder auf 

Ihre Spenden angewiesen. Wir sagen 

herzlichen Dank allen Menschen, die 

die Flüchtlingsarbeit in Schwerin unter-

stützt haben und unterstützen. 

Die Bankverbindung für Spenden:  

DE37 5206 0410 0005 3109 62  

bei der Evang. Bank.  

Stichwort „Flüchtlingsarbeit“. 

Der Kirchengemeinderat 

Unterstützung Asylwohnung  

Herbstputz 
Sonnabend, 4. November, 9:00 bis 13:00 Uhr 

Wir pflegen das Außengelände, beräumen die Kompostboxen, schneiden Bäume 

und Hecken zurück u.v.a. Im Innenbereich werden wieder die Lampen und Stühle 

gereinigt. Die hohen Fenster putzt im Vorfeld ein professioneller Fensterputzer. 

Der Bauausschuss bereitet den Arbeitseinsatz vor  und leitet uns an. Wie es schon 

gute Tradition geworden ist, kümmern sich die Jugendlichen um das leibliche 

Wohl. 

Wir rufen alle Gemeindemitglieder auf, sich zu beteiligen!  

Fred Papke und Michael Schuster für den Bauausschuss  
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Taizé-Andachten 
22. Sept., 20. Okt., 24. Nov. jeweils 18:00 Uhr in der Thomaskapelle  

 

Gottesdienst für Ausgeschlafene 
24. September, 19. November jeweils 11:30 Uhr in der SchelTirche 

 

Ökumenisches Totengedenken 
6. Oktober, 17:00 Uhr, Dom 

Das Totengedenken richtet sich an Menschen, welche die Namen ihrer Verstorbe-

nen in das Buch eintragen möchten, das in der Grablege des Doms sichtbar aus-

gelegt ist. Hier finden sie einen Ort zur Erinnerung, Trauer und Besinnung. 

Ökumenische Andacht zum Gedenken an die Verstorbenen 
5. November, 14:30 Uhr, Waldfriedhof 

Im Anschluss werden die Gräber der Verstorbenen gesegnet. 

 

Konzert zum Abschluss des Reformationsjubiläums 
5. November, 17:00 Uhr, SchelTirche 

Solisten: Ludwig Güttler und Johann Clemens, Trompete, Friedrich Kircheis, Orgel 

Grußwort: Donata Herzogin zu Mecklenburg 

 

Martinstag 
Am 11. November sind alle Kinder mit ihren Familien eingeladen zu 

kurzen Andachten in den Kirchen der Stadt und dem Martinsspiel 

auf dem Markt. Bitte auf Aushänge und Abkündigungen achten. 

 

Gedenkfeier für Stillgeborene Kinder und ihre Familien 
25. November, 15:00 Uhr, Trauerhalle auf dem Alten Friedhof 

Friedhofsandacht am Totensonntag 
26. November, 14:00 Uhr, Trauerhalle auf dem Alten Friedhof 
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Gemeindefest am 15. Juli  
Fotos: Bärbel Schönerstedt 
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Foto: K. Kuske Foto: K. Kuske   


